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Italien vor dem Referendum-Debakel:
Wähler bleiben aus!

Italien führt am Pfingstsonntag eine Volksabstimmung zu
Einwanderung und Arbeitsrecht durch, doch die

Wahlbeteiligung bleibt gering.

Italien, Italien - In Italien steht eine Volksabstimmung über
fünf Gesetze zu Einwanderung und Arbeitsrecht kurz vor dem
Scheitern. Die Abstimmung, die über das Pfingstwochenende
stattfand, führte zu ernüchternden Zahlen: Am ersten Tag gaben
weniger als 25% der über 51 Millionen Wahlberechtigten ihre
Stimme ab. Auch am Montag, dem letzten Tag der Abstimmung,
war die Wahlbeteiligung weiterhin gering. Laut dem
Innenministerium betrug die Wahlbeteiligung am Sonntag
lediglich 22%, was alarmierende Auswirkungen auf die Gültigkeit
der Abstimmung hat. Für den Erfolg der Abstimmung wäre eine
Beteiligung von mindestens 50% erforderlich, die angesichts der
verbleibenden Zeit von nur acht Stunden als unwahrscheinlich
gilt.



Die Themen der Volksabstimmung sind weitreichend. Die Wähler
sollten unter anderem darüber entscheiden, ob die Einbürgerung
von Personen aus Nicht-EU-Ländern bereits nach fünf Jahren
erfolgen kann, statt wie bisher nach zehn Jahren. Daneben geht
es um wichtige Aspekte des Arbeitsrechts, wie einen besseren
Kündigungsschutz, höhere Abfindungen, die Entfristung von
Arbeitsverträgen und die Haftung bei Arbeitsunfällen. Die
Volksabstimmung basiert auf Initiativen von Gewerkschaften
und der linken Opposition, die auf Verbesserungen im sozialen
Bereich drängen.

Politische Einflüsse und die Rolle der
Regierung

Die politische Landschaft beeinflusst die Teilnahme an der
Abstimmung erheblich. Die Mitte-Rechts-Regierung unter
Ministerpräsidentin Giorgia Meloni hat ihre Anhänger sogar dazu
aufgerufen, sich nicht an der Abstimmung zu beteiligen. Trotz
ihrer eigenen Teilnahme an der Wahl gab Meloni ihre Stimme
nicht ab, was Diskussionen über die Motivation ihrer Wähler und
die Grundsatzfrage der politischen Verantwortung anheizt. Dies
ist nicht das erste Mal, dass Abstimmungen in Italien aufgrund
mangelnder Beteiligung scheitern; von insgesamt 78
Referenden hatten viele nicht die erforderliche Anzahl an
Teilnehmern.

Die gescheiterte Abstimmung würde die Bemühungen um
sozialpolitische Reformen in Italien erneut auf Eis legen. Die
linken Parteien und Gewerkschaften hatten sich nachdrücklich
für diese Änderungen eingesetzt, um die Arbeitsbedingungen
und die Integration von Migranten zu verbessern. Angesichts der
politischen Blockade und des Abzugs der Unterstützung durch
die Regierung ist ungewiss, wie es mit diesen Initiativen
weitergeht. Es bleibt abzuwarten, ob die politischen Akteure
nach dieser Abstimmung neue Wege finden, um die Rechtslage
in Bezug auf Einwanderung und Arbeitnehmerrechte zu
reformieren.



Wie die deutschen Nachrichtenmedien berichten, wird die
Wahlauswertung am Montag auf den Ausgang dieser für viele
Italiener wichtigen Fragen schließen, doch bereits jetzt steht
fest, dass dieses Referendum von den Widrigkeiten der
politischen Realität überschattet wird. Die Verantwortlichen
sehen sich nun mit der Herausforderung konfrontiert,
anstehende Reformen in einem kaum willigen politischen Klima
erneut zur Debatte zu stellen, und die Ergebnisse des
Referendums könnten hier einen entscheidenden Einfluss
ausüben, sollte es tatsächlich zustande kommen. 

Mehr Informationen zur Situation in Italien und den
Hintergründen erhält man unter: Remszeitung, 
Deutschlandfunk, und Deutschlandfunk.
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